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Der Bundesminister 
des Auswärtigen 


Bonn, den 13. Januar 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Betr. : Wirtsdiaftshilfe für Südeuropa 

Bezug ; Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr, Serres, Kalbitzer 
und Genossen 
- Drucksadle 90 - 


Auf die Kleine Anfrage der Herren Abgeordneten Dr. Serres, 
Kalbitzer und Genossen antworte ich im Benehmen mit dem 
Herrn Bundesminister für Wirtschaft wie folgt: 

I. Die Bundesregierung hat folgende Maßnahmen für die 
Unterstützung des wirtschaftlichen Aufbaues in den süd- 
und südosteuropäischen Ländern getroffen : 

1. Von den in den Haushaltsjahren 1956/57 und 1957/58 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln für die Förde- 
rung entwicklungsfähiger Länder wurden insgesamt 12v.H. 
für Italien, Griechenland und die Türkei vorgesehen. 
Diese Mittel sind im einzelnen bestimmt für die Ein- 
richtung von Schulen und Lehrwerkstätten, die Entsen- 
dung von Lehrkräften sowie von volkswirtschaftlichen 
und technischen Beratern, die Erstellung eines Muster- 
gutes und für die Ausbildung von Praktikanten. Außer- 
dem ist die Lieferung deutschen Zuchtviehs vorgesehen. 
Die Vorbereitung und Durchführung dieser Vorhaben 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den Regierungen 
der Empfangsländer. 

2. Die Kreditanstalt für Wiederaufbau ist durch Bereit- 
stellung von Mitteln des ERP-Sondervermögens in die 
Lage versetzt worden, die längerfristige Finanzierung 
deutscher Investitionsgüterlieferungen für eine Reihe be- 
deutender Entwicklungsvorhaben in Italien und Griechen- 
land zu ermöglichen. 

3. Die Bundesregierung hat, soweit dies die militärische 
Planung zuließ und die technischen Voraussetzungen 
gegeben waren, Italien, Griechenland und die Türkei bei 
der Vergabe von Rüstungsaufträgen berücksichtigt. 
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4. Um insbesondere den italienischen Wünschen für eine 
deutsche Mitarbeit bei der Entwicklung des süditalie- 
nischen Raumes Rechnung zu tragen, wurde gelegentlich 
des Besuches des Herrn Bundeskanzlers in Rom im Juli 
1956 ein deutsch-italienischer Ausschuß für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit geschaffen, der befriedigende Resultate 
erzielt hat. Dies gilt gleichermaßen für allgemeine wirt- 
schaftliche Entwicklungsarbeiten wie auch für die Ver- 
wirklidiung Von Einzelprojekten. 

5. Bei Abschluß des Vertrages zur Gründung der Europä- 
ischen Wirtschaftsgemeinschaft hat die Bundesregierung 
zugestimmt, daß die Entwicklung des italienischen Süd- 
raumes durch eine angemessene Verwendung der Mittel 
der Europäischen Investitionsbank und des Europäischen 
Sozialfonds erleichtert wird. 

II. Kür. füge Maßnahmen; 

1. Die Bundesregierung wird sich auch weiterhin im Rahmen 
der gegebenen Möglichkeiten bemühen, die wirtschaft- 
liche Entwicklung der süd- und südosteuropäischen Länder 
in der geschilderten Weise zu fördern. 

2. Im Rahmen der Verhandlungen über die Freihandelszone 
hat sich die Bundesregierung bereit erklärt, den besonderen 
Erfordernissen der Entwicklungsländer Rechnung zu tragen. 

3. Es ist beabsichtigt, demnächst auch Spanien und Portugal 
einzubeziehen. 


von Brentano 



